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Die Jugend
im Geiste Lenins
erziehen
Von Siegfried Lorenz, Kandidat des ZK der SED 
und Leiter der Abteilung Jugend beim ZK

W. I .  L E N I N
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Die Freie Deutsche Jugend hat die Jugend der DDE zu einem Aufgebot zu 
Ehren des 100. Geburtstages W. I. Lenins und des 25. Jahrestages der Befreiung 
vom Hitlerfaschismus durch die, Sowjetunion aufgerufen. Mit dieser neuen 
Initiative des Jugendverbandes wurde unmittelbar nach dem begeisternden 
Treffen junger Sozialisten in Berlin begonnen, das Gelöbnis der Teilnehmer 
in die Tat umzusetzen.
Sie gelobten: „Im Geiste Lenins zu lernen, zu arbeiten und zu leben — hohe 
Leistungen für die allseitige Stärkung unseres sozialistischen Vaterlandes — 
der Deutschen Demokratischen Republik — zu vollbringen.“
Das Lenin-Aufgebot stellt allen Mädchen und Jungen der DDR eine Fülle 
interessanter Aufgaben und vermittelt viele Anregungen, wie junge Menschen 
Lenin ehren und im Sinne seiner Ratschläge handeln.
Ziel und Inhalt dieses Aufgebotes ist es, die Deutsche Demokratische Republik 
allseitig zu stärken. Das soll erreicht werden, indem alle Jugendlichen in den 
sozialistischen Wettbewerb und die Gemeinschaftsarbeit um Spitzenleistungen 
einbezogen werden. Die Jugend hat sich vorgenommen, die marxistisch-
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